
T:	F.	W.	Kritzinger	(1816	-	1890)
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Süßer	die	Glocken	nie	klingen

11

M:	Volksweise	("Seht,	wie	die	Sonne	dort	sinket")	1826

2.		Und	wenn	die	Glocken	dann	klingen,
					gleich	sie	das	Christkindlein	hört,
					tut	sich	vom	Himmel	dann	schwingen,
					eilet	hernieder	zur	Erd,
		|:	segnet	den	Vater,	die	Mutter,	das	Kind.	:|
					Glocken	mit	heiligen	Klang,
					klinget	die	Erde	entlang!

3.		Klinget	mit	lieblichem	Schalle
					über	die	Meere	noch	weit,
					daß	sich	erfreuen	doch	alle
					seliger	Weihnachtszeit!
		|:	Alle	dann	jauchzen	mit	frohem	Gesang	:|
					Glocken	mit	heiligen	Klang,
					klinget	die	Erde	entlang!
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Sü dießer ckenGlo nie klin gen zuals

sin gen derwie Frievon den und Freud,

Weihder nachts zeit, alsgrad Enob leinge

siewie sunge ingen se Nacht,gerli

siewie sunge ingen gerlise Nacht. ckenGlo heimit gemli Klang, klin dieget entdeEr lang!
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